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DS-GVO: 3 von 10 Unternehmen sind noch nicht so weit
Wie weit sind Sie mit der Umsetzung der Datenschutz-Grundverordnung?

2 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502; 2020: n=504) | Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt | Quelle: Bitkom Research
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Kleinere Unternehmen tun sich mit der DS-GVO schwer
Wie weit sind Sie mit der Umsetzung der Datenschutz-Grundverordnung?

Basis: Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502; 2020: n=504) | Quelle: Bitkom Research 2020
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Andere Prioritäten wegen Corona

Fehlende personelle Ressourcen

Fehlende finanzielle Ressourcen

Wir können uns nicht nur um Datenschutz
kümmern

Fehlendes Know-how

Erforderliche Systemumstellungen dauern
noch an

Nicht möglich, DS-GVO vollständig
umzusetzen

Fortlaufende Anpassungen wegen neuer
Urteile und Empfehlungen der Aufsicht

Datentransfers in Länder außerhalb der EU
müssen neuer Prüfung unterzogen werden

Corona und ständiger Anpassungsbedarf bremsen Umsetzung

Basis: Unternehmen, die die DS-GVO noch nicht vollständig umgesetzt haben (n=389) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research  

Welche Gründe stehen der vollständigen DS-GVO-Umsetzung entgegen?
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Drei Viertel rechnen mit dauerhaft höheren Aufwänden
Haben Sie seit Einführung der DS-GVO mehr Aufwand bzw. werden Sie künftig mehr 

Aufwand haben?

5 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502; 2020: n=504) | Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt | Quelle: Bitkom Research
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DS-GVO verhindert Innovationsprojekte in Deutschland
Sind neue, innovative Projekte in Ihrem Unternehmen aufgrund der DS-GVO gescheitert?

24

15

15

13

14

14

10

12

9

7

4

30

22

21

23

19

18

20

11

14

10

12

Aufbau von Datenpools

Prozessoptimierung im Bereich Kundenbetreuung

Projekte zur Verbesserung der Datennutzung

Einsatz neuer Technologien wie KI oder Big Data

Einsatz von Cloud Services

Prozessoptimierung im Bereich Datenbankmanagement

Einsatz neuer Datenanalysetools

Digitalisierung von Geschäftsprozessen durch neue Software

Prozessoptimierung im Bereich Websitegestaltung

Einsatz von Softeware globarer Anbieter und Plattformen

Einbindung zusätzlicher digitaler Tools

Ja, aufgrund konkreter
Vorgaben der DS-GVO

Ja, aufgrund von
Unklarheiten im Umgang mit
den Vorgaben der DS-GVO

6 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research

In 76%
der Unternehmen ist mindestens ein 
Innovationsprojekt aufgrund konkreter 
Vorgaben der DS-GVO gescheitert.

In 86%
der Unternehmen ist mindestens ein Inno-
vationsprojekt aufgrund von Unklarheiten 
im Umgang mit der DS-GVO gescheitert.
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Rechtsunsicherheit hemmt, Aufsicht hilft nicht weiter
Welches sind die größten Herausforderungen bei der Umsetzung der DS-GVO?
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2019 nicht abgefragt

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502; 2020: n=504; 2019: n=503) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research  



Datenschutz bremst die Digitalisierung
Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu bzw. nicht zu?

Basis: Alle Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502; 2020: n=504) | Nennungen „stimme voll und ganz zu“ & „stimme eher zu“
Quelle: Bitkom Research 20208

Wir übertreiben es 
mit dem Datenschutz in 

Deutschland.

50%
(Vgl. 2020: 40%)

Der strenge Datenschutz
erschwert in Deutschland 

die Digitalisierung.

66%
(Vgl. 2020: 60%)

Die uneinheitliche 
Auslegung des Datenschutzes

in Deutschland hemmt 
die Digitalisierung.

66%



Viele stoßen bei der Datenschutz-Aufsicht auf taube Ohren
Haben Sie schon einmal bei den Aufsichtsbehörden Hilfestellungen für die Umsetzungen 

der Datenschutzvorgaben angefragt?

9
Basis links : Alle befragten Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502) | Abweichungen von 100% rundungsbedingt | 
Basis rechts: Unternehmen, die bereits Hilfe erhalten haben (n=143) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research
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Einzelberatung zur
Prüfung neuer

Prozesse oder Tools

Beratungsangebote
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Andere Unternehmen haben
uns von schlechten Erfahrungen

berichtet

Uns ist nicht bekannt, dass es
dort Hilfestellungen gibt

Qualität der Hilfestellungen ist
nicht gut

Sorge, dass Aufsicht Kenntnis
von unserem Problemen

bekommt

Aufsicht ist nicht an
Problemlösung interessiert

Wir benötigen keine Hilfe

Erfahrungen der Unternehmen mit Aufsichtsbehörden
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Wurden freundlich beraten

Kompetenter Ansprechpartner

Hat uns bei der praktischen Umsetzung
geholfen

Schnell bearbeitet

Innovative, datengetriebene Projekte
konnten schneller umgesetzt werden

Zu aktuellen Rechtsfragen wie
internationale Datentransfers haben wir

konkrete Hilfe erhalten

Welche Aussagen treffen auf die von Ihrem 
Unternehmen in Anspruch genommene Hilfe zu?
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Warum haben Sie bisher noch keine Hilfestellungen
bei der Aufsichtsbehörde angefragt?

Basis links : Unternehmen, die bereits Hilfestellungen erhalten haben (n=143) | | Basis rechts: Unternehmen, die keine Hilfestellungen
angefragt haben (n=96) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research



Überwiegend Unzufriedenheit mit der Hilfe der Aufsicht
Wie zufrieden sind Sie mit den Hilfestellungen, die Ihr Unternehmen erhalten hat?
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Basis: Unternehmen, die bereits Hilfestellungen erhalten haben (n=143) | Abweichungen von 100% rundungsbedingt 
Quelle: Bitkom Research
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Mehrheit verarbeitet personenbezogene Daten außerhalb der EU
Transferiert Ihr Unternehmen personenbezogene Daten in Länder außerhalb der EU? 

Und in welche Länder werden die Daten transferiert?
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Basis links: Alle Unternehmen ab 20 Beschäftigten (n=502) | Basis recht: Unternehmen, die personenbezogene Daten 
in Länder außerhalb der EU transferieren (n=258) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research
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Wir nutzen Cloud-Angebote, die Daten in
Länder außerhalb der EU transferieren

Wir nutzen Dienstleister weltweit, etwa für
24/7-Securitysupport

Wir nutzen Kommunikationssysteme, die
Daten in Länder außerhalb der EU

transferieren

Wir haben Unternehmensstandorte
außerhalb der EU

Wir arbeiten mit Partnern außerhalb der EU
zusammen, etwa bei F&E

Alle Unternehmen

ab 500 Beschäftigte

Datentransfers sind aus unterschiedlichen Gründen notwendig
Warum transferieren Sie personenbezogene Daten in Nicht-EU-Staaten? 

13 Basis: Unternehmen, die personenbezogene Daten in Länder außerhalb der EU transferieren (n=258) | Mehrfachnennungen möglich |
Quelle: Bitkom Research



Wegfall internationaler Datentransfers hätte gravierende Folgen
Welche Folgen hätte es, wenn Sie auf eine Verarbeitung personenbezogener Daten 

außerhalb der EU verzichten müssten? (in Prozent)
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Könnten bestimmte Produkte und Dienstleistungen nicht mehr anbieten

Wettbewerbsnachteile gegenüber Unternehmen aus Nicht-EU-Ländern

Höhere Kosten

Globaler Security-Support könnte nicht aufrecht erhalten werden

Globale Lieferketten würden nicht mehr funktionieren

Schlechtere Qualität der Produkte und Dienstleistungen

Müssten Konzernstruktur komplett verändern

Würden im Innovationswettbewerb zurückfallen

Müssten Geschäftstätigkeit einstellen

Keine Folgen

Basis: Unternehmen, die personenbezogene Daten in Länder außerhalb der EU transferieren (n=258) | Mehrfachnennungen möglich |
Quelle: Bitkom Research



Jedes zweite Unternehmen nutzte das Privacy Shield

15 Basis: Unternehmen, die personenbezogene Daten in den USA verarbeiten (n=135) | *Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 

48%
Ja

Auf welcher Rechtsgrundlage übermittelt Ihr 
Unternehmen aktuell personenbezogene 
Daten in die USA?*

Haben Sie in der Vergangenheit auf Basis des 
Privacy Shield personenbezogene Daten in die 
USA transferiert?

Standardvertragsklauseln 84%

Binding Corporate Rules 34%

Einwilligung 12%

Diskutieren aktuell noch, wie wir mit dem 
Wegfall des Privacy Shield umgehen 8%



Das sind die Top-Datenschutzthemen 2021
Welche Maßnahmen würden Sie sich von der kommenden Bundesregierung beim Thema

Datenschutz wünschen? (in Prozent)

16 Basis: Alle Unternehmen ab 20 Beschäftigten(n=502) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research
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Anpassung der DS-GVO

Datenschutzvorgaben europäisch stärker
vereinheitlichen

Föderale Gesetze
im Datenschutz angleichen

Abschaffung der
Landesdatenschutzbehörden

Zugang zu Daten der öff. Hand verbessern

Harte Linie gegen die USA bei Verhandlungen
für intern. Datentransfers

Politische Lösung für internationale
Datentransfers durchsetzen
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